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Buchbesprechung

Gemüse 1x1 der Schweiz

Das Gemüse zw 7nzppezz/zazz.s/za/Z /zaZ e/zzezz se/zr w/c/zz/gezz Sre/Zenwert. Da/zez- emp/eü/e« w/r unseren
Lesern ü/eses soeèen erscü/enene Dize/z zurLe/cräre. 5/e er/za/Zezz zz/c/zz nur /n?eressanfe /n/ormaLonen,
sondern aac/z ///nwe/se und 77p.î/ür den gu/en Lzn/raa/und d/'e Kcnvezzäwzzg von Gemüsen zm 7hzppezz-

/zaus/za/f und z'm pn'vaZezz //aws/za/Z. Dz'es zz/s sz'nnvo//e Ergänzung zu den z'm Leg/emenz eDer Truppen-
/zazzs/za/Z» enZ/za/Zenen 7/z/oz??zaZ/o/ze/z. Das Duc/z r/c/zZeZ sz'c/z auc/z an a//e, we/c/ze t/rzZemc/zZ erZez'/en,

KorZrdge /za/Zen oder ü/zer Gemüse /zz/o/Tzz/ezr sez'n müssen.

In der modernen, gesunden Ernährung nimmt
das Gemüse dank dem grossen Vitamin-, Mine-
ralstoff- und Rohfasergehalt einen hohen Stel-
lenwert ein.

«Gemüse lxl der Schweiz» vermittelt in 10

Kapiteln alle wichtigen Informationen vom
Anbau bis zum Konsum. All jene, die Unter-
rieht oder Vorträge zum Thema Gemüse halten,
finden darin alles über Umweltfragen, Produk-
tion, Handel, Einkauf, Zubereitung und Ernäh-
rung.
Wo unser Gemüse herkommt, unter welchen
Verhältnissen es angebaut wird und wie es nach
der Ernte in die Läden gelangt, wird ebenso
anschaulich erklärt wie das richtige Einkaufen,
Aufbewahren, auf Vorrat legen und Zubereiten.

«Gemüse 1 x 1 der Schweiz» liefert Ihnen die
Argumente für einen «saisongerechten Kon-
sum». Das Buch erläutert was «marktgerechte
Küche» (cuisine du marché) heisst. Es zeigt,

wie wir Frischgemüse richtig einkaufen und auf-
bewahren. Welche Mengen wir benötigen und
wie wir Gemüse schonend zubereiten.

«Gemüse lxl der Schweiz» zeigt, weshalb
Gemüse für die Ernährung wichtig ist, wie es mit
dem Gesundheitswert steht. Das Buch gibt über
alle wichtigen Fragen wie Nitrat, Schwermetalle
und Kontrollen Auskunft. Es zeigt auch, welche
Verantwortung dem Konsumenten zukommt.

Eo/7?zaZ 74,5 x 27 cm, /azL/ger T/zzz.sc/z/ag, t/zzz/azzg

752 SLz'Zczz, .srüwarz/W/.M', äavozz 25 Gc/zozzzozz,

DaroZe/Zzzzzgezz zzzzä Grap/zz/cezz sowz'e zzz/ormaZ/ve
.Saz.vozz- zzzzä 7Vä/zzworZZaüe//ezz.

D/o Sc/zzv/Z vvzzräo vozzz kfezTzazzä Sc/zwe/zer/sc/zer
Gezzz üsep roäzzzozz Ze/z TSUG/f), Po.sZ/ac7z 972,

7707 /Tez'èzzzg, /zorazz.sgogoèezz zzzzü Z.sZ/ür 77*. 75.-
7+ Lmazzü/casZez?) azze/z ezTzä/Z/zc/z Tzez z/ezEc/zwz-
zezm/zezz Gezrzü^o-Gzz/ozz fSGf/j, 7?özz/gezz.s/z*. 22,

7-V«z/ac/z, 2027 Züzv'c/z, Lo/e/ozz 07 44 40 05.

Stichwort Nitrat
Nitrat ist eine relativ ungiftige Substanz, vergleichbar mit Kochsalz. Nitrat wird aber mit
der Bakterienflora des Mundspeichels im Magensaft zu Nitrit umgewandelt, das eine
hochgiftige, aber kurzlebige Substanz darstellt. Vom Blut aufgenommenes Nitrit reagiert
mit Hämoglobin; es entsteht Methämoglobin, das den Sauerstoff nicht transportieren
kann. Als Krankheit resultiert eine Methämoglobinämie, eine Blausucht, die vor allem
bei Säuglingen tödlich sein kann. Nitrite können im Körper auch Nitrosamine bilden, die
gemäss Tierversuchen krebserregend sein können.

Gemäss der Stoffverordnung gilt in der Schweiz für Trinkwasser allgemein ein Toleranz-
wert von 40 mg Nitrat pro Liter und für Säuglingsnahrung inkl. Trinkwasser ein Grenz-
wert von 40 mg/1. Etwa 95 Prozent der Schweizer Bevölkerung wird derzeit mit Trink-
wasser versorgt, das weniger als 30 mg Nitrat pro Liter enthält.

Der Fourier 6/88 291


	Buchbesprechung

